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Hansestadt Rostock
Der Oberbürgermeister

Vorlage-Nr:
Status

2017/AN/3108-01 (SN)
öffentlich

Stellungnahme

Entscheidendes Gremium:

Federführendes Amt:
Amt für Verkehrsanlagen

Beteiligte Ämter:

Datum:

fed. Senator/-in:

bet. Senator/-in:

bet. Senator/-in:

29.09.2017

S 4, Holger Matthäus

Antrag von Herrn Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN)

Prüfauftrag: Lange Straße als Fahrradstraße
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

05.10.2017 Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung
Kenntnisnahme

10.10.2017 Bau- und Planungsausschuss Kenntnisnahme
18.10.2017 Ortsbeirat Stadtmitte (14) Kenntnisnahme
19.10.2017 Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus Kenntnisnahme
08.11.2017 Bürgerschaft Kenntnisnahme

Sachverhalt:

In der Langen Straße kommt es immer wieder zu gefährlichen Situationen, insbesondere 
zwischen Radfahrenden und abbiegenden bzw. ein- oder ausparkenden Kraftfahrzeugen, bei 
denen häufig Leichtverletzte und selten Schwerverletzte zu beklagen sind. Von bisher 30 
Unfällen seit 2014 mit Beteiligung von Radfahrern und Verletzten sind dies 18 Unfälle. Hinzu 
kommen 6 Unfälle, bei denen Radfahrer bei Rot oder entgegen der vorgeschriebenen 
Richtung gefahren sind sowie 6 weitere Unfälle mit verschiedenen Ursachen.

Die Aufgabe ist es, die Verkehrsanlage so zu gestalten, dass sie alle Verkehrsteilnehmer 
möglichst sicher nutzen können. Dazu sind verschiedene Maßnahmen zu prüfen, wobei die 
Regelungen der StVO und deren Verwaltungsvorschrift maßgebend sind. Es sollten 
Maßnahmen geprüft werden, um unter Berücksichtigung der vielfältigen Bedürfnisse 
(Individual- und Wirtschaftsverkehr) die Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer in der Langen 
Straße zu verbessern.

Holger Matthäus
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